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Politisches Tauziehen um die Gesundheitsreform auf Bundesebene ver-
stellt den Blick auf das Wesentliche 

 
Die Eckpunkte der Großen Koalition gefährden die Krankenhausstrukturen in 

Bayern 
 
 
Auf die jüngsten Meldungen aus der Bundeshauptstadt, wonach im zähen Rin-
gen der Verhandlungspartner um die Gesundheitsreform die mit den Eckpunkten 
vorgesehenen Zusatzbelastungen für die Krankenhäuser im Detail abge-
schwächt worden sein sollen, reagierte der Präsident des Bayerischen Land-
kreistags, Landrat Theo Zellner, ungehalten: „Die Verhandlungsführer in Berlin 
verlieren sich in Detailfragen, die über die Zusatzbelastungen für die Kranken-
häuser das Deckmäntelchen der Sorglosigkeit ausbreiten sollen. Erst wollte man 
den Häusern den sog. Sanierungsbeitrag in Höhe von 1% vom Gesamtbudget 
abziehen. Jetzt soll der Sanierungsbeitrag mit den Krankenkassenabrechnungen 
verrechnet werden.“ 
 
Dadurch entstehen zwar Kompensationsmöglichkeiten für einzelne Häuser, den-
noch werden die bayerischen Krankenhäuser zusätzlich mit 60 Mio. Euro be-
lastet werden. Zellner weiter: „Mit diesem Kleinklein ändert sich nichts an der 
Tatsache, dass die Eckpunkte insbesondere die kleineren Krankenhäuser in 
Trägerschaft der bayerischen Landkreise in ihrer Existenz bedrohen. Die akutsta-
tionäre Versorgung der Bevölkerung im ländlichen Raum ist dadurch massiv ge-
fährdet, weil mit dem jüngsten Ärztetarifabschluss, der Mehrwertsteuererhöhung, 
dem Arbeitszeitgesetz noch andere finanzielle Mehrbelastungen zu schultern 
sind.“ 
 
Die Bundespolitik soll endlich klar sagen, ob sie noch den Sicherstellungsauftrag 
der Kommunen für die stationäre Versorgung der Bevölkerung haben will. Ist 
dies der Fall, so kann es nicht sein, dass sie den Krankenhäusern in kommunaler 
Trägerschaft gleichzeitig Sanierungslasten aufbürdet, die aufgrund der gedeckel-
ten Fallpauschalen in der Finanzierung faktisch nicht refinanziert werden können. 
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Vor diesem Hintergrund kündigte Präsident Zellner weitere politische Aktivitäten 
an: „Den Bundestagsabgeordneten in den Wahlkreisen müssen die Auswirkun-
gen der Eckpunkte zur Gesundheitsreform konkret bezogen auf die Krankenhäu-
ser in ihrer Region verdeutlicht werden. Daneben werden wir mit der Bayerischen 
Staatsregierung Gespräche aufnehmen, damit sie ihren Einfluss auf der Bundes-
ebene zur Geltung bringt und auf die Besonderheiten der bayerischen Kranken-
hauslandschaft hinweist.“ 
 
 
 
 
 
  
 
Die Presseinformationen des Bayerischen Landkreistags gibt es auch im Internet: 

http://www.bay-landkreistag.de
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